
Die Firma OPSS Ofner 
setzt in der Reini-
gungstechnik öster-
reichweit Maßstäbe.

¶JUDENBURG. „Aufgrund un-
serer qualifizierten und pflicht-
bewussten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind wir im 
Ranking der Bundesbeschaf-
fung österreichweit an 1. Stelle 
gereiht worden“, wird aus der 
Firmenzentrale der Firma OPSS 
OFNER, Facility & Services ver-
lautbart. Begutachtet wurde der 
gesamte Aufgabenbereich der 
Objektbetreuung. Die Firma 
OPSS OFNER wurde dabei ihrem 
Slogan „Reinigungstechnik auf 
hohem Niveau“ mehr als ge-
recht.

Bodenständige Firma
OPSS OFNER ist ein steirisches 
Unternehmen, das seit über 26 
Jahren  mit ca. 120 Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen am Markt 
vertreten ist und in Bezug auf 
Standards laufend neue Maß-

stäbe setzt.
OPSS OFNER steht für Sauber-
keit und qualitativ nachhaltige 
Reinigungskonzepte. „Rein 
nach dem Prinzip Qualität vor 
Quantität streben wir nach Kon-
tinuität und langfristigem Wert-
erhalt“, so die Firmenleitung.
Dass dies nicht nur ein Lippen-
bekenntnis ist, bestätigen die 
Zertifikate im Bereich des Qua-
litätsmanagements und des 
Umweltmanagements. Auch im 
Bereich des Sicherheitsmanage-
ments steht die Zertifizierung 
vor dem Abschluss.

Qualitätsanspruch
und Effizienz
Eine breitgefächerte Dienstlei-
stungspalette, welche sämtliche 
Gebäudedienste, Sonder-, In-
dustrie- und Anlagenreinigung, 
Personaldienste, Betriebshygie-
ne usw. umfasst, ermöglicht es 
dem Unternehmen, zum Vorteil 
der Kunden Synergieeffekte zu 
schaffen.
Um den eigenen Ansprüchen 
wie auch jenen der Kunden, die 

Ihre Ansprechpartner.
Thomas Ofner, Andrea Ofner, 
Andrea Buchmann und Birgit 

Zechner (von links) garantieren 
bei der Firma OPSS Ofner beste 

Kundenbetreuung.

 Foto: Pfister

Österreichweit an 1. Stelle

mit ihren Unternehmen am in-
ternationalen Markt tätig sind, 
zu entsprechen, werden auch an 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von OPSS OFNER hohe 
Ansprüche gestellt.

Setzen auch Sie neue Maß-
stäbe mit OPSS OFNER als Ihren 
kompetenten Dienstleistungs-
partner.

Lehrlinge und
Mitarbeiter/innen gesucht
Darum sucht das innovative 
Unternehmen Lehrlinge, die zu 
Fachkräften ausgebildet werden 
sowie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der Reinigungs-
technik (DFG-Reinigung).
Nachdem es in der Branche 
keine Beschäftigungsengpässe 
gibt, können sichere Arbeits-
plätze garantiert werden.

OPSS Ofner bietet Interessierten 
alle Möglichkeiten
In der Firmenzentrale in Juden-
burg sowie in den landeswei-
ten Standorten werden Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, 

Lehrlingen, Absolventen der 
Fachschulen sowie Fach- und 
Führungskräften die verschie-
densten Einstiegs- und Auf-
stiegsmöglichkeiten geboten.
Die Förderung von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern wird 
bei der Firma OPSS OFNER groß 
geschrieben. - „Bei uns sind Sie 
Mensch und keine Nummer“, 
heißt es aus der Chefetage.
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Facility Services
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FN 352873 g
LG Leoben
Tel.: 03572 / 86 266 – 15
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Hier werden Patienten 
erstklassig behandelt
„Xundheitszentrum“ 
in der Judenburger 
Burggasse eröffnet: 
Viel Gespür für die 
Patienten und keine 
Wartezeiten. 
¶JUDENBURG. Judenburg ver-
fügt seit wenigen Tagen über 
ein neues Gesundheitszen-
trum, treffend bezeichnet als 
„Xundheitszentrum“. Verschie-
dene Wahlärzte stehen hier 
zur Verfügung, die sich als er-
fahrenes Kompetenz-Team für 
ein umfassendes medizinisch-
therapeutisches Gesundheits-
konzept verstehen, das den 
Anforderungen unserer Zeit in 
vollem Umfang entspricht. Das 
freundliche Ambiente des neu-
en Zentrums im ersten Stock 
des Hauses Burggasse 61 bietet 
den Patienten nicht nur ein at-
traktives Entree sondern auch 
eine angenehme Atmosphäre. 
Die Bandbreite des angebote-
nen medizinischen Spektrums 
ist beachtlich. Es reicht vom 
chirurgischen bis zum psycho-
logischen Bereich.
„Wir verstehen uns in erster Li-
nie als Partner des Landeskran-
kenhauses“, so Dr. Dieter Brass, 
als Facharzt für Unfallchirurgie 
einer der Protagonisten des 
neuen Zentrums und infor-
mativer Sprecher bei der Er-
öffnung: „Durch unsere große 
Erfahrung und die Zeit, die wir 
uns für unsere Patienten neh-
men, sind wir in der Lage, eine 
individuelle und umfassende 
Betreuung nach dem neuestem 
medizinischen und therapeu-
tischen Stand anzubieten.“
Zum sechsköpfigen Team des 
neuen „Xundheitszentrums“, 
zu dem der Grundgedanke vor 
rund einem Jahr gelegt wur-
de und das zwischenzeitlich 
als Projekt herangereift war, 
gehören neben zwei Unfall-
chirurgen und einer Allge-
meinmedizinerin auch zwei 
klinische Psychologinnen so-
wie ein diplomierter Gesund-
heitsexperte. Die modern ein-

Zur Eröffnung des „Xundheitszentrums“ stellten sich auf Vertreter 
der Stadtgemeinde Judenburg und der Pfarre ein. Fotos: Waldhuber, Pfister

gerichteten Ordinationen auf 
einer Gesamtfläche von rund 
150 Quadratmetern sollen 
keine lange Warteschlangen 
sehen: „Keine oder nur sehr 
kurze Wartezeiten gehören zu 
unserer Philsophie“, so Dr. Die-
ter Brass, der mit Dr. Christian 
Liegl den Bereich der Unfallchi-
rurgie abdeckt.
Als Allgemeinmedizinerin 
steht die am LKH Judenburg 
tätige Stationsärztin Dr. Mi-
chaela Pachernegg zur Verfü-
gung, zu deren medizinischen 
Leistungsangebot unter ande-
rem kostenlose auch Vorsor-
geuntersuchungen ab dem 18. 
Lebensjahr und Führerschein-
untersuchungen gehören. 
Psychologische Behandlung 
im Einzel- und Kleingruppen-
setting bieten die beiden kli-

nischen Gesundheitspsycholo-
ginnen Mag. Nicole Strodl und 
Mag. Katharina Dirnbauer in 
einer eigenen Ordination an, 
komplettiert wird das Team des 
„Xundheitszentrums“ durch 
den diplomierten Gesundheits-
experten Siegfried Feitl, zu des-
sen Leistungsangebot u. a.  CRS-
Analysen – dabei geht es um 
die Erfassung des zellulären 
Stoffwechsels – und  orthomo-
lekulare Medizin gehören. 
Alle Ärzte des neuen Zentrums 
in der Judenburger Burggasse 
sind Wahlärzte. Terminverein-
barungen können telefonisch 
getroffen werden, den Pati-
enten, die die Honorarrech-
nung vor Ort bezahlen, werden 
80 Prozent des Kassentarifs 
rückerstattet.
                    Waldhuber/Pfister

Freundliches Team. Um die Patienten kümmern sich Mag. Katha-
rina Dirnbauer, Dr. Christian Liegl, Mag. Nicole Strodl, Dr. Michaela 
Pachernegg, Siegfried Feitl und Dr. Dieter Brass (von links).

M.A.N.D.U. feierte Geburtstag
Seit zwei Jahren gibt es das individuelle Personal Coaching in Judenburg.

Das M.A.N.D.U.-Team mit Mag. Walter Schaffer, Kerstin, Natascha, 
Martina und Gast-Referent Karl Ploberger (von links). Fotos: Blinzer

¶JUDENBURG. „Ein Jahr voller 
magic moments“ fand vergan-
genen Freitag seinen Höhe-
punkt, als das M.A.N.D.U.-Team 
rund um Mag. Walter Schaffer 
seine Mitglieder und Interes-
senten zur zweiten Jahresfeier 
einlud. Zahlreich folgten die 
M.A.N.D.U.-Fans der Einladung. 
Die Gäste wurden mit Ge-
tränken und gesunden Häpp-
chen verwöhnt. Auch die Infor-
mation kam biem Fest nicht zu 
kurz und so gab es nicht nur Ge-
legenheit, sich über Ernährung 
und das effiziente High-Tech-
Ganzkörpertraining genauer 
zu informieren, sondern auch 
den Erzählungen von Stargast 
Karl Ploberger und dessen Er-
folge mit dieser besonderen 
Trainingsmethode zu lauschen. 
Er sprach über die Anfänge sei-
nes Trainings und über lustige 
und interessante, ja fast schon 
philosophische Querverweise 
zur Gärtnerei, ist er doch Bio-
Gärtner mit Leib und Seele. Plo-
berger stand anschließend auch 
für allerlei Gartenfragen zur 
Verfügung, während das Team 
vor und nach der Ansprache 
von Walter Schaffer und dessen 

Natascha Siebenhofer spielte 
bei der Feier auf.

Dankesworten an seine Crew 
für Fragen zur Trainingsmetho-
de mit elektrischer Muskelsti-
mulation zur Verfügung stand.  
Auch musikalisch erwartete 

die Gäste ein wahrer Leckerbis-
sen, spielte doch Trainerin und 
Solokünstlerin Natascha Sie-
benhofer mit ihrer Harmonika 
zünftig auf.         Michael Blinzer
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